
Mit Karten ir, die zukwnft bli(ken 
„:Z:uk!Jpftsdeuten, Kartenlesen, Horoskope erreclinen 
... ist kefoe Zauberei,!'' sagt SHvia WobscJ1aO. 

S·eit 1 8 Jahren fstt ~lie ehemalige 
Berlineri fl als Kartefl leseri n tätig, 
seit 9 Jahren hier in Westfalen. 
Durch Rundfunk und Presse wurde 
Ftau Wobsc;:hall bekarint, die heutei 
rnrr rhren Katzef! gemütlieh ~llf dem 
lafila, zwisci.~fl Löhl'l~ UflG Bad 
Oeyr.if.iauseh, wohrrt. BU<:KPU~~T 
dur~ Fra•f,.I W(eibsclia:fl besuchen, 

Keine Glaskuie1-t11 keiri l\affeesatz ···~ son~r:n eifl' ge~ 
mütliches WohAztmmer mit fn;iiem .@tiGk ifl die Natl:ilr, 
):s ist ein altes erbe meiner f.'amilie. Meine 1aflt~ ver­ 
mochte di@ rlt1~unft voraus ;u sagen und galt ~ls 
beka,nfilte Wahrsagerin. Mei·rl'e Mu;,tl;f!r hatte eben"f,alls 
Gliese Kiraft geerM, es allerdlr,igs r:i,ie zwr Aflwendung 
gebracht. lJAd auch ich verfüge über die F-ä~1gkeit 
f,reigmisse Uf!Q Gedanken anderer Menschen auf über­ 
sinnliQHe Al1 wahrzunehmen. Ich erkenne d'ie gegen­ 
wärti~e Situaticm bind ~ie nahe Zakuntt von MeAschli)n. 
Gera<sle in cler. hewtigen Zeit wandeln viele in einern 
$trudet von Unsicli\erhei~n, sind misstrauisch und 
z._ögern dav©r, El)_tscheidbl:rygen zu treffen. lch gebe hel­ 
fende H1nweise r,ositi~e ~-it,uationeA wahrzunehmen 
und m~t negativ.en umgehef) 2!,J.~ömll)efl. Das '6ehicksal 
eines jeden i&t bedingt beeifl,fll!,!.SS~ad Ma11 muss es Aur 
ln die Hancd nehmen."' 


